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Technisches.

Anläßlich des kantonalen bernischcn Feuerwehrtagcs <31. Dktobcr 1897> bot

sich Gelegenheit, eine von der bekannten Firma I. G. Lieb in Biberach a. d. Riß ausge-
stellte Fahrbahre (Rädcrbraneard) zu besichtigen. Die Tragbahre selbst, mit Holzstangen
und verstellbarem Kopfstück, ist zusammenlegbar und nimmt im zusammengelegten Zustande
einen sehr geringen Raum ein. Das Fahrgestell, mit Verdeck aus braunem Segeltuch, hat
gegenüber anderen Modellen verschiedene originelle Verbesserungen auszuweisen. So kann

durch einen einfachen Handgriff eine Siützstangc gleichzeitig vorn und hinten entweder fest-

gestellt (Bahre feststehend) oder in fixierte Stellung gehoben werden (Bahre in Bewegung
oder zum Fahren bereit). Ferner ist die Achse des Fahrgestelles nicht so konstruiert, daß

sie, wie sonst üblich, einfach beide Räder verbindet, sondern sie ist bcidseitig rechtwinklig nach
oben abgebogen, so daß das horizontale Achsenstück oberhalb des Verdeckes der Tragbahre
zu liegen kommt. Dadurch ist das unbequeme und oft schmerzhafte Heben und Tragen über
die Räder vermieden und es vollzieht sich das Aufheben rasch und in bequemster Weise, in-
dem man mit dem Wagen über die Trage fährt und die Stangen der letzteren in federnd
aufgehängte Haken des Fahrgestelles einlegt.



Die Firma I. G, Lieb ist auch Lieferantin für Verbandkasten und -Taschen. Für ihre
Krankentransportmiitel hat sie schon verschiedene Auszeichnungen erhalten, so eine silberne
Medaille an der SanitntSauSstclluug in Stuttgart (189!), eine goldene Medaille an der

Roten Kreuz-Ausstellung in Leipzig (189r!) und ebenfalls eine goldene Medaille an der

Sanitäts- und VolkscrnährungS'Ausstcllnng in Kiel f1894).

Abänderungen der Ordre de b-àilìo der schweiz. Armee (Fortsetzung und Schluß». — Schweiz. Samariterbund:
Mitteilung an die Sektionen. Lìurschronik. Pereinschronik. - .Meine Zeitung : Mutationen im Sanitätsoffiziers-

corps. Technisches. — Inserate.

Kerner Kerbandstaff Fabrik
(MiìUer'sâje Apotl/eke).

Silöervergoldete Medaille an der landwirtschaftlichen Ausstellung in Aern.
Sämtliches Verbandmaterial für Samariter- und Militärfanitäts-

vereine in anerkannt vorzüglichster Qualität zu billigsten Preisen. Muster
und Preislisten zu Diensten.
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Dieser Wagen zeichnet sich vor allen bisherigen Systemen aus durch seine leichte,
aber äußerst solide Konstruktion, sowie durch den geräuschlosen und sanften
Gang- Prospekte gratis und franko. Referenzen erteilt gütigst Hr. Oberstlt. Dr. Mürset, Bern.
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